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Allgemeine Informationen für Betriebe 

Was heißt 
Teilzeitberufsausbildung? 

Nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG §8) und der 
Handwerksordnung (HWO §27b) ist es unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich, in Teilzeit auszubilden. 

Teilzeitberufsausbildung heißt: 

 Reduzierung der täglichen bzw. wöchentlichen 
Arbeitszeit  

 Verlängerung der Ausbildungsdauer erfolgt in 
Absprache mit den zuständigen Kammern / Verkürzung 
der Ausbildungsdauer ist möglich 

 Individuell vereinbarte Arbeitszeit: mindestens 25 
Wochenstunden bzw. 75 % der wöchentlichen 
Regelarbeitszeit einschließlich Berufsschule 

 Vollzeitbesuch der Berufsschule 

 Prozentuale Anpassung der Vergütung an die reduzierte 
Arbeitszeit 

 Ausbildungsplan wird an die Teilzeitberufsausbildung 
angepasst 

 Teilzeitberufsausbildung ist in jeder betrieblichen 
Ausbildung möglich 

Vorteile von Teilzeitausbildung  Betriebe und Studien bestätigen eine weitaus stärkere 
Motivation, Reife und Selbstständigkeit bei jungen 
Eltern bzw. Personen mit Pflegeaufgaben. 

 Ein bereits bestehendes Ausbildungsverhältnis, welches 
durch Schwangerschaft und Elternzeit unterbrochen 
wird, kann in Teilzeit fortgesetzt werden, d.h. 
betriebliche Investitionen gehen nicht verloren. 

 Durch eine verringerte Ausbildungsvergütung werden 
Betriebe finanziell entlastet. 

 Teilzeitberufsausbildung passt gut in moderne 
Betriebsabläufe und eignet sich besonders dort, wo 
bereits in Teilzeit gearbeitet wird. 

 Betriebsgerechte Verteilung der Arbeitszeit und damit 
verbundene zeitliche Flexibilität. 

Was kann Ihnen das Projekt TEP 
bieten? 

 Hilfestellung bei der passgenauen Besetzung von 
Ausbildungsstellen 

 Fester Ansprechpartner*innen zu allen Fragen der 
Teilzeitberufsausbildung 

 Beratung und Unterstützung bei der praktischen 
Umsetzung von Teilzeitberufsausbildung 

 Sozialpädagogische Begleitung und Unterstützung der 
Auszubildenden auch nach Beginn der Ausbildung 

 Kontaktpflege zu Kammern, Berufsschulen und der 
Agentur für Arbeit 

Kontaktdaten AWO Berufsbildungszentrum gGmbH  
Frau Ilka Hahne 
Flinger Broich 12, 40235 Düsseldorf 
Tel.  0211 60025-953 
Mail: ilka.hahne@awo-duesseldorf.de 

 


